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Ein Versuchsprotokoll schreiben

1. Forschungsfrage
  Eine Frage, die mithilfe des Versuchs beantwortet werden soll.

2. Hypothesen
  Hypothesen sind Vermutungen, also mögliche Antworten auf die Forschungsfrage, deren 

Gültigkeit mithilfe des Versuchs überprüft werden muss. 

3. Material & Versuchsaufbau
  Hier werden alle Materialien aufgelistet, die für die Durchführung des Versuchs nötig sind. 

Manchmal bietet sich auch eine beschriftete Skizze des Experiments an.

4. Durchführung
  Bei der Durchführung wird der Ablauf des Versuchs möglichst genau und Schritt für Schritt 

beschrieben.

5.  Beobachtung
  Hier wird notiert, was man bei der Beobachtung des Versuchs gesehen oder gemessen hat. 

Diese Ergebnisse werden aber nur wiedergegeben, nicht erklärt.

6. Auswertung
  Bei der Auswertung werden die beobachteten Ergebnisse dann erklärt. Dabei wird auf die 

Frage stellung und Hypothese eingegangen. So wird erläutert, ob die Hypothese bewiesen  
werden konnte oder ob sie widerlegt wurde.

Wenn keine klare Verifizierung oder Falsifizierung gemacht werden kann, werden  
die Ergebnisse so gut wie möglich erklärt und eine Schlussfolgerung gezogen. Mögli-
cherweise stellt man fest, dass die Hypothese ungünstig formuliert war oder dass der 
Versuch anders aufgebaut oder durchgeführt werden muss. Auch dies kann hier 
diskutiert werden. 

Verifizierung
bedeutet, dass die aufgestellte  

Hypothese durch den Versuch bewiesen 
werden konnte, also wahr ist.

Falsifizierung 
bedeutet, dass die aufgestellte  

Hypothese durch den Versuch widerlegt 
wurde, also ungültig ist.
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Skizze und Beschriftung einer Wurzel: 

Wurzel

Die Wurzel dient der Pfl anze zur Verankerung im Boden sowie zur Aufnahme von

 und   .
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Material & Versuchsaufbau:

Blüten

Blüten sind Kurzsprosse begrenzten Wachstums, die der 

 der Pflanze dienen.

Forschungsfrage: 
 

Hypothese: 
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